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A b g a b e n o r d n u n g / U m s a t z s t e u e r

Verordnung
zur Vergabe steuerlicher Wirtschafts-Identifikationsnummern

(Wirtschafts-Identifikationsnummer-Verordnung — WIdV)1)

Vom 30. September 2024

Es verordnen

— die Bundesregierung auf Grund des § 139d Nummer 2
und 3 der Abgabenordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 1. Oktober 2002 (BGBl. I S. 38662);
2003 I S. 61), der durch Artikel 8 Nummer 4 des Geset-
zes vom 15. Dezember 2003 (BGBl. I S. 2645)3) einge-
führt worden ist, sowie

— das Bundesministerium der Finanzen auf Grund des
Artikels 97 § 5 Satz 1 des Einführungsgesetzes zur
Abgabenordnung vom 14. Dezember 1976 (BGBl. I
S. 33414); 1977 I S. 667), der zuletzt durch Artikel 11
Nummer 2 Buchstabe c des Gesetzes vom 13. Dezem-
ber 2006 (BGBl. I S. 2878)5) geändert worden ist:

§ 1

Einführung, Aufbau und Zuteilung der
Wirtschafts-Identifikationsnummer

(1) Die Wirtschafts-Identifikationsnummer nach § 139c
der Abgabenordnung wird am 24. Oktober 2024 einge-
führt; sie setzt sich aus den Großbuchstaben „DE“ und
daran anschließend neun Ziffern zusammen und gleicht
im Aufbau der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer nach
§ 27a des Umsatzsteuergesetzes. Die Wirtschafts-Identi-
fikationsnummer enthält an ihrem Ende zusätzlich ein
Unterscheidungsmerkmal nach Absatz 5.

(2) Das Bundeszentralamt für Steuern teilt wirtschaft-
lich Tätigen (§ 139a Absatz 3 der Abgabenordnung),
denen bis 30. November 2024 eine Umsatzsteuer-Identi-
fikationsnummer nach § 27a des Umsatzsteuergesetzes
erteilt wurde, diese als Wirtschafts-Identifikationsnummer
zu.

(3) Einem wirtschaftlich Tätigen, der zwar umsatzsteuer-
lich erfasst oder Kleinunternehmer im Sinne des § 19 des
Umsatzsteuergesetzes ist, dem das Bundeszentralamt für
Steuern aber bis 30. November 2024 keine Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer nach § 27a des Umsatzsteuer-
gesetzes erteilt hat, teilt das Bundeszentralamt für Steuern
ab dem 1. Dezember 2024 eine Wirtschafts-Identifi-
kationsnummer zu, wenn für den wirtschaftlich Tätigen
oder seinen zur Vertretung im Umsatzsteuer-Verwaltungs-
verfahren Bevollmächtigten nach § 80 Absatz 2, § 122
Absatz 1 Satz 4 oder § 123 der Abgabenordnung auf
der Kommunikationsplattform der Finanzverwaltung unter
www.elster.de ein Benutzerkonto eingerichtet ist.

1) BGBl. I Nr. 293 vom 2. Oktober 2024
2) BStBl I S. 1056
3) BStBl I S. 710
4) BStBl I S. 694
5) BStBl 2007 I S. 28

(4) Allen nicht bereits nach Absatz 2 oder Absatz 3
erfassten wirtschaftlich Tätigen wird eine Wirtschafts-
Identifikationsnummer ab 1. Juli 2025 zugeteilt.

(5) Bei der erstmaligen Zuteilung nach den Absätzen 2
bis 4 wird der Wirtschafts-Identifikationsnummer dauerhaft
das Unterscheidungsmerkmal 00001 zugeordnet. Für jede
weitere wirtschaftliche Tätigkeit, jeden weiteren Betrieb
und jede weitere Betriebstätte eines wirtschaftlich Tätigen
werden die Unterscheidungsmerkmale nach § 139c Ab-
satz 5a Satz 3 der Abgabenordnung in zeitlicher Reihen-
folge der Datenübermittlung der zuständigen Finanz-
behörde zugeordnet. Die Unterscheidungsmerkmale nach
Satz 2 werden ab 1. März 2026 zugeordnet.

§ 2

Löschfrist

Die beim Bundeszentralamt für Steuern nach § 139c
Absatz 3 bis 5a der Abgabenordnung gespeicherten
Daten sind zu löschen, wenn sie zur Erfüllung der gesetz-
lichen Aufgaben der Finanzbehörden nicht mehr erfor-
derlich sind, spätestens jedoch 20 Jahre nach Ablauf
des Kalenderjahres, in dem die wirtschaftliche Tätigkeit
beendet wurde.

§ 3

Mitteilung der Wirtschafts-Identifikationsnummer

(1) In den Fällen nach § 1 Absatz 2 macht das
Bundeszentralamt für Steuern öffentlich bekannt, dass die
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer ab dem in der Be-
kanntmachung zu benennenden Stichtag auch als Wirt-
schafts-Identifikationsnummer gilt. Die Bekanntmachung
nach Satz 1 ist im Bundessteuerblatt Teil I zu veröffent-
lichen sowie für mindestens zwölf Monate ab Einführung
der Wirtschafts-Identifikationsnummer auf der Internet-
seite des Bundeszentralamts für Steuern zur Ansicht und
zum Abruf bereitzustellen.

(2) In den Fällen nach § 1 Absatz 3 und 4 werden dem
wirtschaftlich Tätigen die ihm zugeteilte Wirtschafts-Identi-
fikationsnummer und das erste Unterscheidungsmerkmal
elektronisch durch das Bundeszentralamt für Steuern mit-
geteilt. Hierzu nutzt das Bundeszentralamt für Steuern das
Postfach des wirtschaftlich Tätigen oder seines zur Vertre-
tung im Umsatzsteuer-Verwaltungsverfahren Bevollmäch-
tigten nach § 80 Absatz 2, § 122 Absatz 1 Satz 4 oder
§ 123 der Abgabenordnung, das auf der Kommunikations-
plattform der Finanzverwaltung unter www.elster.de ein-
gerichtet ist.

(3) Die Unterscheidungsmerkmale nach § 139c Ab-
satz 5a Satz 3 der Abgabenordnung für weitere wirtschaft-
liche Tätigkeiten, Betriebe und Betriebstätten eines wirt-
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I
schaftlich Tätigen werden dem wirtschaftlich Tätigen vom
Bundeszentralamt für Steuern ab dem 1. März 2026 mit-
geteilt.

(4) Zur Vermeidung unbilliger Härten kann auf begrün-
deten Antrag eines wirtschaftlich Tätigen die Mitteilung
der zugeteilten Wirtschafts-Identifikationsnummer und des
ersten Unterscheidungsmerkmals durch das Bundes-
zentralamt für Steuern schriftlich erfolgen. § 150 Absatz 8
Satz 2 der Abgabenordnung gilt entsprechend.

Der Bundesrat hat zugestimmt.

Berlin, den 30. September 2024

D e r B u n d e s k a n z l e r
O l a f S c h o l z

D e r B u n d e s m i n i s t e r d e r F i n a n z e n
C h r i s t i a n L i n d n e r

§ 4

Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt vorbehaltlich des Absatzes 2
am Tag nach der Verkündung in Kraft.

(2) § 3 Absatz 4 tritt an dem Tag in Kraft, an dem
die erstmalige Zuteilung der Wirtschafts-Identifikations-
nummern abgeschlossen ist. Das Bundesministerium der
Finanzen gibt den Tag des Inkrafttretens im Bundes-
gesetzblatt Teil I bekannt.
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